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schloss ORTH __ 
national park 

zentrum 

Das neue schlossORTH Nationalpark-Zentrum ist sowohl das 
Zentrum des Nationalpark Donau-Auen, als auch das Veranstaltungs­
zentrum der Gemeinde Orth a. d. Donau. Als „Tor zur Au" öffnet 
es den Besuchern die Welt des Nationalpark Donau-Auen. Un­
konventionelle Rauminszenierungen bieten bislang nicht gesehene 
Perspektiven auf die Donau-Auen. Daneben erwarten den Be­
sucher kompetente Beratung, Veranstaltungsräume für Anlässe 
jeder Art, Cafe, Shop und Turnierhof mit Aussichtsturm. 

Öffnungszeiten: 
Juni bis September: 
täglich 9. 00 bis 18. 00 Uhr 

Oktober bis 2. November: 

täglich 9.00 bis 17.00 Uhr 
Info-Bereich, Shop, Cafe und 
Turnierhof sind ftei zugänglich; 

Eintritt für die Ausstellung: 
Erwachsene € 6, -

Ermäßigungen und Gruppen € 4,50 

Kinder bis 6 Jahre ftei (in Begleitung 

eines Erwachsenen) 
Kinder 7 bis 15 Jahre € 3,-

Familienkarte 
Saisonkarte 

Führungsbeitrag pro Person 

€ 13, ­
€ 20,­
€ 2,-

10% Ermäßigung 
für schlossORTH und ausgewählte 
Bootstouren im Kombiangebot. 
Erkundigen Sie sich bitte dazu bei 
der Gästeinformation im Schloss. 
Tel. 02212/3555 
e-mail: schlossorth@donauauen.at 
www.donauauen.at 
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Durch das „Tor zur Au" in den Nationalpark 
Lernen Sie das neue schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum kennen und 
entdecken Sie bei einer geführten Tour 
in der Au hautnah die schützenswerten 
Lebensräume. Ein Angebot für Individualgäste. 
Ohne Voranmeldung. 

täglich, 14.00 Uhr 
0 schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 
O 2 Stunden (geführte Tour) plus ca. 1 Stunde (schlossORTH) 

(j Eintritt schlossORTH + € 5,- Führungsbeitrag 

Angebote für Gruppen 

Führung durch schlossO RTH und in die Au 
Spiel, Spaß und viel Information bei einer 
Führung durch schlossORTH und einer 
anschließenden Exkursion in die Au. Erfahren 
Sie von Ihrem geschulten Betreuer Wissens­
wertes über die Donau-Auen, Management im 
Nationalpark und über die Region. 
0 schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 
0 3,5 Stunden 
ft mind. 10 Personen 

@ Erwachsene 
Kinder von 7 - 15 Jahre 

schlossO RTH und die Au zu Lande 
und zu Wasser 

€ 9,50 
€ 6,50 

Lernen Sie den Nationalpark aus verschieden­
sten Perspektiven kennen: 
Nach einer Führung durch schlossORTH 
fuhrt Sie Ihr Nationalpark-Betreuer durch den 
Auwald und über W iesen zum Ufer der 
Donau, wo Sie beim Paddeln mit 
Schlauchbooten im Altarm die Au erkunden. 
0 schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 
0 5 Stunden 
ff mind. 10 Personen 

@ Erwachsene 
Kinder und Jugendliche 
von 7 bis 19 Jahre 

€ 23,80 

€ 16,20 
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Geführte Wanderungen haben das ganze Jahr über Saison. Je nach 
Jahreszeit, Wettersituation, Wasserstand und Ihren Interessenset­
zen die Betreuer thematische Schwerpunkte. So lernen Sie die fas­
zinierenden Besonderheiten im Nationalpark kennen: Schotter­
inseln, die entstehen und vergehen, stille Altarme, die bei Hoch­
wasser zu reißenden Fluten werden können und Pflanzen, die sich 
perfekt an diese Gegebenheiten anpassen. 

Die Betreuung auf Nationalpark-Gebiet Wien erfolgt durch 
Exkursionsleiterlnnen der Nationalpark-Forstverwaltung Lobau. 
Sie ist als ein Teil des Umweltbildungsauftrags der MA 49-
Forstamt kostenlos (Kostenersatz für zusätzliche Aufwendungen 
wie Boot, Kutsche, Verpflegung, Spezialangebote, etc.). 
Die Veranstaltungen auf Nationalpark-Gebiet NÖ werden von 
ausgebildeten Betreuern der Nationalpark GmbH und Förstern des 
NP-Betriebs Eckartsau der ÖBf AG durchgeführt. 

Wanderungen im Wiener Teil {Lobau) 

Lobaumuseum, Lehrtümpel, 
Bibergehege und Wurzelstation 
Besichtigung des Lobaumuseums sowie 
eine Führung zum Bibergehege und 
hinab zu den Wurzeln eines imposanten 
Au-Baumes. Im neuen Lehrtümpel wird 
der Lebensraum Au-Gewässer mit 
Kescher und Lupe erforscht. 
0 Wien, Vorwerk/Lobaumuseum 
0 3 Stunden 
i mind. 6 Personen 
0 Von den Nationalpark-Zugängen 

Panozzalacke, Saltenstraße und 
Eßlinger Furt sowie von Groß­
Enzersdorf aus in 30 - 45 
Gehminuten zu erreichen 
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Naturlehrpfad Obere Lobau 
Rundwanderweg ca. 3 km 
0 Wien, Parkplatz Saltenstraße 
0 ab 3 Stunden 
i mind. 6 Personen 
0 Ul Kagran, Bus 93A bis Lobaugasse, 

ca. 15 Min. Gehzeit zum Treffpunkt 

Die.Au entlang der Panozzalacke 
Rundwanderweg ca. 2 bis 5 km 
0 Wien, Haltestelle Lobgrundstraße von Bus 91A 

oder am Parkplatz Panozzalacke 
0 ab 3 Stunden 
i mind. 6 Personen 
0 Ul Kaisermühlen, Bus 91A bis Lobgrundstraße 

Rund um den Groß-Enzersdorfer Arm 
Rundwanderweg ca. 2,5 bis 5 km 
0 Groß-Enzersdorf, Endstation von Bus 26A 
0 ab 3 Stunden 
W mind. 6 Personen 
0 Ul Kagran, Bus 26A bis Endstation Groß-Enzersdorf 

Rundweg Uferhaus, Groß-Enzersdorf 
Rundwanderweg ca. 3 km 
0 Groß-Enzersdorf, Uferhaus 
0 ab 3 Stunden 
i mind. 6 Personen 
0 Ul Kagran, Bus 26A bis Endstation Groß-Enzersdorf 

Fußmarsch (ca. 2 km) entlang der Lobaustraße 
bis zum Uferhaus 

Information und Anmeldung: UN<:3ERE;, ER 

Nationalpark-Forstverwaltung Lobau 
Dr. Anton Krabichler-Platz 3, 2301 Groß-Enzersdorf 
Mo - Fr 8.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 02249/2353, Fax: 02249/2353-18 
e-mail: pe-don@m49.magwien.gv.at 

W Teilnehmer 
(j Kostenbeitrag 
0 Anreise 
0 Info/ Anmeldung 

Wiener Linien 
Österr. Busauskunft 
ÖBB 

01/7909-105 
01/71101 
051717 
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Wanderungen im NÖ Teil 

Nordufer 

Schönauer Donaurunde 
0 Schönau, Parkplatz beim Damm 
Vom schlossORTH Nationalpark­
Zentrum durch die Au zur Donau 
0 Orth/Donau, schlossORTH 

Nationalpark-Zentrum 
Draußen an der Donau 
0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
Jagd, Schlosspark und Auwald 
0 Eckartsau, Nationalpark - Informationsstelle im Schloss 
Stopfenreuther Rundwanderweg 
0 Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
0 Postbus ab Wien Kagran 

Südufer 

Hainburg - Ruine Röthelstein 
0 Hainburg, Parkplatz Donaulände 
Maria Ellend - Haslau 
0 Maria Ellend, Bahnhof 
0 S-Bahn S7 ab Wien Mitte 

Ein Ufer wie damals 
Der Rückbau der Donauufer ist eine der 
wichtigen Naturschutzmaßnahmen des 
Nationalparks in den letzten Jahren. Was 
bedeutet das für die Donau und welche 
Auswirkungen haben diese Maßnah­
men? Das sind nicht die einzigen 
Fragen, die bei dieser Tour durch die Donau-Auen bei Hainburg 
beantwortet werden. Auch die Besonderheiten dieses schützens­
werten Lebensraumes werden aufgezeigt. 

April bis Oktober, Sonn- und Feiertage um 14.00 Uhr 
0 Hainburg, Parkplatz Donaulände 
0 ca. 3 Stunden 
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Zu diesen Wanderungen bieten wir 
folgenden Themen an: 

Der Nationalpark Donau-Auen 
• Der Weg zum Naturwald 

Der Biber und andere 
L1mdschaftsgestalter 
Wiesen und Wiesenblumen 

• Die alte Feuchtlandschaft 
• Der dynamische Fluss 
• Zu Gast bei den 

Sumpfschildkröten 

Wanderungen ganzjährig 
O ca. 3 Stunden 
{p mind. 10 Personen 

@ Erwachsene € 9,50 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 6,50 
Familien (max. 2 Erwachsene und 4 Kinder) € 26,-
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen kostenlos 

Information und Anmeldung: 
Anmeldungen, wenn nicht anders angegeben, bis 
spätestens eine Woche vor dem Termin erforderlich. 

schlossO RTH Nationalpark-Zentrum 
Tel. 02212/3555 
e-mail: schlossorth@donauauen.at 
www.donauauen.at 

Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau 
Tel. 02214/2335-18 
e-mail: infostelle.donauauen@oebf.at 

""'o"ORJH_ 
nationalpark 

zentrum 

~),, o··B, .c, ........... ,., 
~JI' J Brn/ ,.fm " AG 
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Mit der Kutsche durch die Au 
Von zwei Eingängen aus kann man mit 
einer Pferdekutsche einige Besonder­
heiten der Lobau anfahren und besuchen. 
Beim Lobaumuseum wartet ein/e 
Exkursionsleiter/in auf die Besucher, 
um das Museum und die Wurzel-
station zu erläutern. 

2. Mai bis 30. September 
(außer an Sonn- und Feiertagen) 

0 Parkplatz Saltenstraße oder 
Groß-Enzersdorf, Kasernbrücke 

O 2 - 3 Stunden 
i mind. 6 Personen 

@ Kosten für Kutschenfahrt: pro Person € 16,-
0 Ul Kagran, Bus 93A bis Danzergasse, 

ca. 10 Minuten Gehzeit zum Treffpunkt 
Parkplatz Saltenstraße oder 
Ul Kagran, Bus 26A bis Endstation Groß-Enzersdorf, 
ca. 15 Minuten Gehzeit entlang der 
Lobaustraße bis zur Kasernbrücke 

0 NP-Forstverwaltung Lobau, Tel. 02249/2353 

Auf kaiserlichen Fährten durch Au 
und Marchfeld 
Die weite Agrarlandschaft des March­
feldes und das grüne Band der Donau­
Auen könnten kaum gegensätzlicher 
sein: Beide Landschaftstypen können 
Sie bei einer Kutschentour kennen ler­
nen. Auch die Kultur kommt bei die­
sem Angebot mit einer Führung durch 
das kaiserliche Jagdschloss Eckartsau 
nicht zu kurz. Die dortige Nationalpark-Informationsstelle gibt 
Einblicke in die Vielfalt der Donau-Auen. 

ganzjährig 
0 Witzelsdorf, Am Dorfanger 
0 ca. 3 Stunden 

@ pro Kutsche (bis 13 Personen) € 320,-
0 Postbus ab Wien Kagran 
0 schlossORTH, Tel. 02212/3555 

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
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Mit dem Rad durch die Lobau 
Lernen Sie bei einer geführten Rad­
Tour das Ökosystem Auwald und seine 
Besonderheiten kennen! 
0 Wien, Busstation 91 A Lobau/ 

Radverleih Ostbahnbrücke oder 
nach Vereinbarung 

0 3 - 6 Stunden 
i ruind. 6 Personen 
0 Ul Kaisermühlen, 91 Abis zur 

Haltestelle Lobau 
Radverleih bei Ostbahnbrücke möglich. 
Kosten: bis 3 Stunden€ 7,50; ganztägig€ 12,-

0 NP-Forstverwaltung Lobau, Tel. 02249/2353 

Schloss Eckartsau und der Kaiserweg 
Erleben Sie bei einer Führung die 
prunkvollen Räume des Barockschlos­
ses Eckartsau, dem Aufenthaltsort von 
Österreichs letztem Kaiser vor seiner 
Abreise ins Exil. Besichtigung der 
Präsentation „Vom kaiserlichen 
Jagdrevier zum Nationalpark" in der 
dortigen Infostelle. Anschließend 
geführte Wanderung auf dem 
Kaiserweg. 

April bis Oktober 
0 Eckartsau, Nationalpark-Infostelle im Schloss 
0 ca. 4 Stunden 
i mind. 10 Personen 

@ Erwachsene € 17,-
Kinder, Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 11,50 

0 Postbus ab Wien Kagran 
0 schlossORTH, Tel. 02212/3555 

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 

Schloss Eckartsau 
Ehemaliger Aufenthaltsort von Ö sterreichs 
letztem Kaiserpaar Karl I. und Zita 
Ambiente für rauschende Feste, H ochzeiten, 
Konzerte, Filmprojekte und sonstige Events. 
Historischer Schlosspark mit Kaiserweg 
Nationalpark-Infostelle 

Nationalparkbetrieb Donau-Auen 
der Österr. Bundesforste AG 

M, ......... "~~ Tel. 02214/2240 
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Den Strom und seine Au-Gewässer kann man bei geführten 
Touren im Schlauchboot, Kanu, NationalparkBoot, Fährboot oder 
auf der Tschaike- einem historischen Donauschiff- hautnah erleben. 

Anmeldung für alle Bootstouren (wenn nicht anders angegeben): 
schlossORTH, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 

Mit dem N ationalparkBoot von der 
City in die Au 
Von der Wiener Umweltmeile mit dem 
Nationalpark-Boot in die Lobau, kombi­
niert mit vielen Eindrücken der Au­
Landschaft in einer ca. einstündigen 
Schnupper-Exkursion mit einem Förster. 

2. Mai bis 26. Oktober, täglich 
0 Wien, Anlegestelle an der Wiener Umweltmeile am 

Donaukanal 
Salztorbrücke/ Abgang Hollandstraße 

O 9.00 - 13.30 Uhr (inkl. Hin- und Rückfahrt) 
tp mind. 6 Personen 
@ Kosten für Bootsfahrt: 

Erwachsene € 9, -
Kinder bis 14 Jahre € 3,50 

O NP-Forstverwaltung Lobau, Tel. 02249/2353 
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Donau-Bootsexkursion 
Auf einem Altarm paddeln Sie vorbei an 
eindrucksvollen Biberspuren und mit ~Pin 
etwas Glück an Graureihern, die 
regungslos auf Beute lauern. Auf der 
Donau geht die Fahrt dann stromab­
wärts zum Orther Gh „Uferhaus". 

April bis Oktober 
O Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3 Stunden 
tp mind. 10 Personen 

Mindestalter: 15 Jahre 

@ Erwachsene: 5-10 Personen€ 26,-, ab 10 Personen€ 24,­
Kinder,Jugendliche 7 bis 19 Jahre, Studenten und Lehrlinge: 
5-10 Personen€ 18,-, ab 10 Personen€ 16,-

0 Postbus ab Wien Kagran 

Rundfahrtsboot-Kombitour 
Erforschen Sie Auwald, Wiesen und 
idyllische Donau-Inseln bei einer 
Erlebniswanderung und „erfahren" 
Sie die frei fließende Donau bei einer 
Rundfahrt mit einem Fährboot. 

April bis Oktober 
0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3 Stunden (ca. 1/2 Stunde 

Bootsfahrt) 

@ Erwachsene 
Jugendliche 15 bis 19 Jahre 
Kinder bis 14 Jahre 

0 Postbus ab Wien Kagran 

Mit dem Kanu in die Au 

€ 18,50 
€ 14,­
€ 12,50 

In vielen Facetten präsentieren sich Fluss, 
Landschaft, Tiere und Pflanzen bei die­
ser Tour. Flussuferläufer, Graureiher und 
Eisvögel, Sumpfschildkröten beim 
Sonnenbad, Libellen auf Beuteflug sowie 
der Donaustrand zum Verweilen machen 
dieses Angebot zu einem Au-Erlebnis 
im Kanu. 

April bis Oktober 
O Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
0 ca. 3 Stunden 

In Zusammenarbeit mit 
dem Fährbetrieb Wiesbauer 

(Tel. 0664/4210058) 

In Zusammenarbeit mit der 
Kanu-Schule Natur-Pur 

(Tel. 02273121922) 

@ pro Kanu (9 Erwachsene) 
0 Postbus ab Wien Kagran 

€ 190,-
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Au-Erlebnis zu Lande und zu Wasser 
Bewundern Sie beim Paddeln auf einem 
Altarmgewässer eindrucksvolle Baum­
gestalten und - mit etwas Glück - einen 
Eisvogel, den „fliegenden Edelstein" des 
Nationalparks. Zu Fuß erforschen Sie .~ , 1 . 

den Auwald oder Donau-Inseln, staunen · 
über die unterschiedlichen Wege von 
Kletterpflanzen zum Licht oder die 
unbeugsame Wuchskraft von Weiden­
büschen auf einer Schotterbank. 

April bis Oktober 
O Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
0 Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
O ca. 3 Stunden 
i mind. 10 Personen 

(j Erwachsene € 22,-
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,-

0 Postbus ab Wien Kagran 

In Zusammenarbeit mit der ~ 
Kanu-Schule Natur-Pur ~ 

Das Wandern ist des 
Schiffsmüllers Lust 
Verfolgen Sie den Weg des Korns bis zum 
Mehl. Eine Erlebniswanderung führt Sie 
auf ehemaligen Mühlwegen vorbei an uri­
gen Augewässern, dem Lebensraum von 
Eisvogel und Biber. Nachdem das Korn 
ins Schiff verladen ist, geht es weiter auf 
einer Donaurundfahrt auf einer Tschaike, 
einem typischen Donauschiff um 1530, 
bis hin zur einzigen Schiffmühle der 
Donau. Beim Mahlen spüren Sie die 
Mächtigkeit des Donaustroms. 
Eindrucksvoll ist das Rattern und 
Klappern des Mühlrads. 

April bis Oktober 
O Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3,5 Stunden, davon Donaurundfahrt 45 Minuten 
i mind. 10 Personen 

(j Erwachsene € 25, -
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 

Studenten, Lehrlinge 
0 Postbus ab Wien Kagran 
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€ 16,-

Von der Donau, 
ihren Schiffen und Mühlen 
Erleben Sie den Nationalpark vom 
Strome aus bei einer Rundfahrt mit einer 
Tschaike, einem historischen Donauschiff 
um 1530. Sie erfahren Spannendes über 
die Dynamik der Donau, sowie Inter­
essantes über Tiere und Pflanzen des 
Stromes. Praktisches über das Leben am 
Schiff kann selbst erprobt werden. 
Krönender Anschluss ist der Besuch der 
Schiffmühle, die nur durch die Kraft des 
frei fließenden Wassers angetrieben wird. 

April bis Oktober 
0 Orth/Donau, Anlegestelle Schiffmühle 
O 2 Stunden 
i mind. 10 Personen 

(j Erwachsene € 15,50 
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 10,50 

0 Postbus ab Wien Kagran 

In Zusammenarbeit mit der 
Schiffinühle Orth/Donau 

Die Schiffmühle 
schlossORTH und die einzige Schiffmühle an 

Impressum: 

der Donau gemeinsam zu einem ermäßigten Preis 
besuchen: 10% Ermäßigung für Besichtigungen 
von April bis Oktober täglich um 14 Uhr, an Sonn­
und Feiertagen um 11 Uhr und 14 Uhr. Keine 
Voranmeldung. 

Schiffmühle Orth/Donau 
Tel. 02212/3157 
www.schiffmuehle.at 

M edieninhaber und H erausgeber: Nationalpark Donau-Auen GmbH, 
2304 Orth/Donau, Schlossplatz 1, Tel 02212 I 3450 
Fotos: Antonicek, Baumgartne1; Bayer, Bergauer, Dolecek, Gager, Go/ebiowshi, Groebner, Grotens~?n, Hulik, 
Kern, Kovacs, Krobath, J\.1.A 49, Merlin, Neumai,; NP-Aush'ia, NP DA Archiv, NP! Petronell, Ob/ AG, 
Popp, Weixelbraun, Wiesbaue, · Gestaltung: Harald Koisser, www.lwisser.at · Druck: Ueberreuter · 
Litho: Reprozwö!f 
Stand: Dezember 2004 
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Nationalpark zum Genießen 

Der Geschmack der Au -
Das Auwald-Dinner 
Die Idee für den besonderen Anlass, sei 
es für Geburtstagsfeiern, Firmenfeiern 
oder einen netten Abend mit Freunden. 
Dieses Dinner verwöhnt nicht nur Ihren 
Gaumen, sondern ist sowohl für kleine 
als auch große Gruppen ein spannender und informativer Abend 
mit Eindrücken für alle Sinne. 
Die Donau-Auen präsentieren sich zum Schauen, Hören, Riechen, 
Tasten und Genießen. Lassen Sie sich bei einem inszenierten Au­
Spaziergang zwischen den Gängen eines köstlichen Festmenüs mit 
Bildern dieser einzigartigen Flusslandschaft verzaubern. Erfahren 
Sie Interessantes über Wildobst, Kräuter, Wild und Fische. Mit 
Naturmaterialien wie Donaukieseln, Biberspuren, Hirschgeweih 
und Pflanzen entführt Sie Ihr Betreuer in die Welt des 
Nationalparks und bietet einen stimmigen Rahmen rund um die 
kulinarischen Genüsse aus der Region. 
Betreuung: Barbara Mertin, Dr. Gabriele Hrauda, Christian Diry 

0 Groß-Enzersdorf, Hotel und Taverne am Sachsengang 
O ca. 3 Stunden 
i mind. 15 Personen 
@ Pauschalpreis pro Person für Aperitif, Menü und Moderation 

pro Person€ 59,-
Für Gruppen ab 40 Personen pro Person€ 49,-

0 Hotel am Sachsengang, 2301 Groß-Enzersdorf, 
Tel. 02249/2901, e-mail: reservierung@sachsengang.co.at, 
www.sachsengang.at 

In Zusammenarbeit mit 
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Nationalpark on tour 

Au-Blicke im Klassenzimmer 
Was ist ein Nationalpark? Warum er­
klärte man die Donau-Auen östlich von 
Wien zum Nationalpark? Welche Pflan­
zen und Tiere sollen dort mit ihren 
Leb;nsräumen geschützt werden? 
Antworten auf viele Fragen erarbeitet ein 
Nationalpark-Betreuer auf spannende und spielerische Art. 
Neben Dias, Videos und Folien machen Naturobjekte aus dem 
Nationalpark wie Felle, Skelettteile, Abgüsse von Tierspuren, 
Federn etc. die Au erleb-, erfühl- und begreifbar. 

ganzjährig 
O ca. 3 Stunden 

@ Klassenpauschale € 90,-
zzgl. Kilometergeld in Veranstaltungsorten außerhalb der 
Nationalpark-Region 

O schlossORTH, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 

Tel. 02214/2335-18 

Wilder Wasser-Wald am Donaustrom 
Ein interaktiver Dia-Vortrag für Naturliebhaber, 
Vereine und Jugendgruppen. Mittels stimmungsvoller Dias, 
Folien und Naturobjekte stellen Nationalpark-Betreuer die 
Dynamik der Aulandschaft und die vielfältigen Lebensräume 
in den Donau-Auen vor. Die Teilnehmer bekommen so einen 
Überblick über Fauna und Flora, ökologische Zusammenhänge 
und Naturschutzmaßnahmen im Nationalpark. 

ganzjährig, auch als Abendveranstaltung geeignet 
0 1,5 bis 2 Stunden 

@ Pauschalpreis € 105,-
zzgl. Kilometergeld in Veranstaltungsorten außerhalb der 
Nationalpark-Region 

O schlossORTH, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
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Spezielle Themen an speziellen Terminen für Sie im Zoom: die 
Specials des Nationalpark Donau-Auen umfassen geführte 
Wanderungen, Tagesausflüge zu unseren slowakischen Nachbarn, 
Workshops, Kinderveranstaltungen, Bootstouren, Nachtexkursionen 
sowie eine Schiffsreise auf der MS Admiral Tegetthoff. 

Mindestanzahl (wenn nicht anders angegeben): 5 Personen 
Für Gruppen ab 10 Personen jederzeit buchbar 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstermin 
Information und Buchung (wenn nicht anders angegeben): 
schlossORTH, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 

Im Wandel der Jahreszeiten 
Jede Jahreszeit hat ihren Reiz. Erleben 
Sie die Natur im Jahresreigen und lernen 
Sie au-typische Besonderheiten aus dem 
Pflanzen- und Tierreich näher kennen. 
Ob Schneeglöckchenblüte, Hirschkäfer­
flug, Hirschbrunft oder Kormorane am 
Strom - alles hat seine Saison. 
Betreuung: Barbara Mertin, 
Mag. Gabriele Krb 

Sonntag vor Jahreszeitenwechsel 
Sonntag, 20. März 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 19. Juni 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 18. September 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 18. Dezember 2005, 14.00 Uhr 

0 Schönau, Parkplatz beim Damm 
0 3 Stunden 
@ Erwachsene € 10,50 

18 

Kinder und Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

Die Specials im Überblick 

März2005 
20. Im Wandel der Jahreszeiten 

April2005 
2. Vom Donauufer auf die 

Hainburger Berge 
9. Nachtmahlen wie ein 

Schiffsmüller 
16. Wildkräuter und Wildfrüchte 
17. Vogelstimmen 
23. Wildkräuter und Wildfrüchte 

Mai2005 
7. Hexen und Zauberpflanzen 
14. Über Grenzen wandern 
15. Pflanzenwelt der Donau-Auen 
21. Gestalten mit Fantasie 
28. Über Grenzen wandern 

Au-Sterne und Glühwürmchen 
29. Betty Bernstein trifft 

Emy&Co 

Juni2005 
4. Hexen und Zauberpflanzen 
5. Naturzeichnen leicht gemacht 
11. Pflanzenwelt der 

Donau-Auen 
12. Hände sehen auch 

das Verborgene 
19. Im Wandel der Jahreszeiten 
25. Au-Sterne und Glühwürmchen 
26. Betty Bernstein trifft 

Emy&Co 

Juli 2005 
1. Biberperspektiven 
3. Begegnung mit der Au 
9. Vom Donauufer auf die 

Hainburger Berge 
15. Das Donauweibchen 
23. Pflanzenwelt der Donau-Auen 
24. Wasser für die Au! 
30. Au-Sterne und Glühwürmchen 
31. Betty Bernstein trifft 

Emy&Co 

August2005 
5. Biberperspektiven 
6. Vom Donauufer auf die 

H ainburger Berge 
12. Das Donauweibchen 
15. Begegnung mit der Au 
27. Au- Sterne und 

Glühwürmchen 
28. Betty Bernstein trifft 

Emy&Co 

September 2005 
4. H ände sehen auch 

das Verborgene 
10. Wildkräuter und Wildfrüchte 
11. Wasser für die Au! 
17. Begegnung mit der Au 
24. Über Grenzen wandern 

Gestalten mit Fantasie 
18. Im Wandel der Jahreszeiten 
25. Betty Bernstein trifft 

Emy&Co 

Oktober 2005 
9. Naturzeichnen leicht gemacht 
22. Nachtmahlen wie ein 

Schiffsmüller 
30. Tod und Leben in der Au 

Dezember 2005 
4. Vor Sonnenuntergang -

Auf den Spuren Kaiser Karls 
8. Die Kälte des Dezember 1984 
11. Die Kälte des Dezember 1984 
18. Im Wandel der Jahreszeiten 

Jänner 2006 
7. Spurensuche 
8. Der Kälte widerstehen 
14. Gefiederte Wintergäste 
22. Spurensuche 
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Vom Donauufer auf die 
Hainburger Berge 
Ziel dieser Wanderung sind die Hain­
burger Berge. Die ehemaligen keltischen 
Siedlungsplätze sind heute bedeutende 
Naturschutzgebiete mit zahlreichen 
Besonderheiten der Pflanzen- und 
Tierwelt. Es ergeben sich faszinierende Rundblicke über unse­
ren Nationalpark, in die angrenzende Slowakei und in die 
ungarische Tiefebene. 
Betreuung: Peter Trampota 

Samstag, 2. April 2005, 9.00 Uhr 
Samstag, 9.Juli 2005, 9.00 Uhr 
Samstag, 6. August 2005, 9.00 Uhr 

0 Hainburg, Parkplatz Donaulände 
0 5 bis 6 Stunden 

@ Erwachsene € 20,-
Kinder,Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge 

0 S-Bahn S7 ab Wien Mitte 

Nachtmahlen wie ein Schiffmüller 
Erleben Sie die eindrucksvolle 
Abendstimmung auf der Donaumühle. 
Helfen Sie dem Müller beim Mahlen, 
Sieben, Mehlsäcke binden. Das frisch 
gemahlene Mehl wird zu Schiffmühlen­
Schmankerln verarbeitet. Auf einem 
Fasslofen werden leckere Fladen gebak­
ken und verspeist. 
Betreuung: Mag. Sabine Bergauer und 
Martin Zöberl 

Samstag, 9. April 2005, 17.30 Uhr 
Samstag, 22. Oktober 2005, 17.30 Uhr 

0 Orth/Donau, Anlegestelle Schiffmühle 
0 3 Stunden 

@ Erwachsene 
Kinder,Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge 

€ 15,-

€ 15,-

€ 10,-

In Zusammenarbeit mit der 
Schijfmüh/e Orth/Donau (Tel. 02212/3157) 
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Wildkräuter und Wildfrüchte -
Gesundes und Kulinarisches aus der Au 
Bei einer Wanderung durch die Au ler­
nen Sie die Vielfalt essbarer Wildpflan­
zen kennen. Beim Sammeln erfahren 
Sie Wissenswertes und Interessantes 
über die Pflanzen. Im anschließenden 
Kräuterkochkurs wird daraus ein mehr­
gängiges Menü zubereitet und gemein­
sam verkostet. Gustieren Sie, wie wohl­
schmeckend einfache Wildkräuter und 
Wildfrüchte sein können! 
Betreuung: 
Mag. Dorothea Schacht-Stummer, DI Birgit Gegenbauer 

Samstag, 16. April 2005, 9.00 Uhr 
Samstag 23. April 2005 9.00 Uhr Inbsammenarbefr ,:;D,: 

' ' ,,dte umweltberatung tn 

Samstag, 10. September 2005, 9.00 Uhr Orth/Donau • 

0 Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum _ 
cfi - ' 0 ca. 8 Stunden · 

@ Erwachsene € 34,-
Kinder von 11 bis 14 Jahre € 23,-
Kinder bis 10 Jahre kostenfrei 

C, schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
,,die umweltberatung" Orth/Donau, Tel. 02212/29-490, 
weinviertel@umweltberatung.at 

Vogelstimmen 
Was wäre der Frühling ohne die Gesänge 
unserer Vögel? In der Au erwartet uns 
ein vielstimmiges Vogelkonzert. Die 
meisten Zugvögel haben ihren Rückflug 
aus dem Mittelmeerraum oder aus 
Afrika schon hinter sich gebracht. Sie 
sind nun dabei, ihre Reviere abzugren­
zen und um Weibchen zu werben. Neben 
Zaunkönig und Grasmücken können Sie an den Seitenarmen 
der Donau mit etwas Glück den Eisvogel, wegen seiner schil­
lernden Farben auch „fliegender Edelstein" genannt, erspähen. 
Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer 

Sonntag, 17. April 2005, 8.00 Uhr 
0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
0 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

Nach Möglichkeit Ferngläser mitnehmen. Verleih nur 
begrenzt möglich. 
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Hexen- und Zauberpflanzen 
Zauber- und Hexenpflanzen spielen eine 
bedeutende Rolle bei Ritualen, bei 
Magie und in Hexengärten. Bei dieser 
Exkursion haben Sie die Gelegenheit, 
Hexen- und Zauberpflanzen in ihrem 
Lebensraum kennen zu lernen. Der 
Bogen wird gespannt von Grundtechniken (Pflanzen erkennen 
und verwenden) bis zum Hintergrundwissen aus alten Mythen. 
Lassen Sie sich berühren von der Bärentatze und verzaubern vom 
Hexenkraut! 
Betreuung: Mag. Karin Stocker 

Samstag, 7. Mai 2005, 14.00 Uhr 
Samstag, 4. Juni 2005, 14.00 Uhr 

0 Hainburg, Parkplatz Wasserturm 
8 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

,,Über Grenzen wandern" 
Diese botanische Wanderung zu unseren 
östlichen Nachbarn eröffnet neue Blicke 
auf den Nationalpark, die Region und 
den Zusammenfluss von Donau und 
March. Mit der Fähre gelangen Sie nach 
Devin. Die Wanderung führt Sie über 
blühende Wiesen zu wunderbaren 
Ausblickspunkten am Thebener Kogel, 
wo im Frühling seltene Orchideenarten 
blühen. In Devin besteht die Möglich­
keit zur Burgführung. 
Betreuung: Dr. Katarina Zlochova, 
Manfred Rosenberger, Annemarie 
Täubling 

Samstag, 14. Mai 2005, 9.30 Uhr 
Samstag, 28. Mai 2005, 9.30 Uhr 
Samstag, 24. September 2005, 9.30 Uhr 

0 Hainburg, Fähranlegestelle 
8 ganztägig 

(j Erwachsene € 20,-
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Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,-
(Fähre nach Devin und Burgführung nicht inkludiert) 
Bitte unbedingt Ihren Reisepass mitnehmen! 

J 

.\ 

Die Pflanzenwelt der Donau-Auen 
Pflanzen stehen im Mittelpunkt dieser 
geführten Tour. Sie überraschen mit 
besonderen Anpassungen an das Leben 
in feuchten bis hin zu den trockensten 
Lebensräumen in den Donau-Auen. 
Sowohl Experten, als auch 
Naturinteressierte haben die 
Möglichkeit die Besonderheiten der Pflanzenwelt kennen zu ler­
nen. 
Betreuung: Peter Trampota, Dr. Sonja Latzin 

Sonntag, 15. Mai 2005, 14.00 Uhr 
Samstag, 11. Juni 2005, 14.00 Uhr 
Samstag, 23. Juli 2005, 14.00 Uhr 

0 Orth/Donau, schlossORTH Nationalpark-Zentum 
8 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder,Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

Gestalten mit Fantasie 
In diesem Workshop über dekoratives 
Gestalten mit Naturmaterialien entdek­
ken Sie die Vielfalt der Möglichkeiten 
Ihr Zuhause (Vorgarten, Eingangstür, 
Räume, Tische, Festivitäten) einfach, 
schön, natürlich und kostengünstig zu 
dekorieren. 
Erleben Sie bei einer gemeinsamen 
Wanderung mit einem Nationalpark­
Betreuer die Schönheit der Au und 
erfahren Sie Wissenswertes über 
Kräuter, Blumen, Beeren und Sträucher! 
Betreuung: Ulrike Bayer, Franz Kern 

Samstag, 21. Mai 2005, 9.00 Uhr 
Samstag, 24. September 2005, 9.00 Uhr 

0 Eckartsau, Meierhof 
8 8 Stunden 

@ Pro Person€ 31,50 - inkl. Einführung, geführte Wanderung, 
Workshop, Unterlagen und Materialien 
Fotoapparat und Lunchpaket bitte mitnehmen 
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Au-Sterne und Glühwürmchen 
Lassen Sie sich überraschen von den 
Geheimnissen der Dunkelheit im 
Nationalpark. Bei Mondschein und 
Sternenhimmel erfahren Sie von den 
Lebewesen der Nacht: Rufende Käuze, 
bellende Rehe, singende Nachtigallen, 
leuchtende Glühwürmchen, vorbeihuschende Fledermäuse u.v.m. 
Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb 

Samstag, 28. Mai 2005, 20.00 Uhr 
Samstag, 25. Juni 2005, 20.00 Uhr 
Samstag, 30. Juli 2005, 20.00 Uhr 
Samstag, 27. August 2005, 20.00 Uhr 

0 Hainburg, Parkplatz Donaulände 
0 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

"fut I<inaer~ 
Betty Bernstein trifft Emy & Co 
Grüß dich, ich bin Emys orbicu!aris, die Europäische 
Sumpfschildkröte. Du kannst auch einfach Emy 
zu mir sagen. Ich lebe im Nationalpark 
Donau-Auen. Hier geht es mir gut, 
weil mein natürlicher Lebensraum 
noch nicht zerstört ist. Meine Nachbarn 
sind der Eisvogel und der Biber. Mit etwas Glück kannst du 
mich im Rahmen einer „Betty Bernstein Kinder- und Familien­
wanderung" auf dem Weg durch die Orther Auen beobachten. 
Betreuung: Annemarie Täubling, Franz Kern, Mag. Martha Femi 

Sonntag, 29. Mai 2005,14.00 Uhr 
Sonntag, 26. Juni 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 31. Juli 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 28. August 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 25. September 2005, 14.00 Uhr 

0 Orth/Donau, schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
0 ca. 3 Stunden 

@ Kinder 
Begleitperson 

0 Postbus ab Wien Kagran 

€ 7,50 
€ 10,50 

Weitere Betty Bernstein-Angebote: www.betty-bernstein.at 
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Naturzeichnen leicht gemacht 
Begeben Sie sich unter Leitung eines 
erfahrenen Illustrators mit Ihrem 
Skizzenblock in die Au und bringen Sie 
Ihre Eindrücke zu Papier. Fast nebenbei 
erfahren Sie Interessantes über die 
Lebensräume der Pflanzen und Tiere 
der Au. Somit wird der Tag zu einem informativen und kreativen 
Erkbnis. Auch für Anfänger. 
Betreuung: Martin Weixelbraun 

Sonntag 5. Juni 2005, 10.00 Uhr 
Sonntag, 9. Oktober 2005, 10.00 Uhr 

O Orth/Donau, schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
O 6 bis 7 Stunden 

@ Erwachsene € 20,-
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,-
Mitzubringen sind Skizzenblock und Bleistift! 

Hände sehen auch das Verborgene 
Mit Tast-, Hör-, Geruchs- und 
Geschmackssinn die Vielfalt der 
Aulandschaft entdecken. Eine 
Wanderung, die speziell sehbehinderten 
und blinden Menschen die Möglichkeit 
bietet, neue Erfahrungen in und mit der 
Natur zu machen. 
Betreuung: Christian Diry 

Sonntag, 12. Juni 2005, 14.00 Uhr 
Samstag, 4. September 2005, 14.00 Uhr 

O Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
O ca. 3,5 Stunden 
i, max. 15 Personen 

Begleitpersonen zur Unterstützung sind gerne willkommen 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendliche von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 
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Biberperspektiven 
Zu Fuß und mit dem Schlauchboot 
gehen wir auf die Suche nach dem lie­
benswerten Nager. Mit etwas Glück 
können wir den scheuen Biber in den 
Abendstunden im Freiland beobachten. 
Bibergeil, Biberfell und Biberspuren 
laden zum Begreifen ein. 
Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb 

Freitag, 1. Juli 2005, 19.30 Uhr 
Freitag, 5. August 2005, 19.30 Uhr 

0 Orth, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3,5 Stunden 
@ Erwachsene € 22,-

Kinder,Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,-

Wasser für die Au! 
Der Nationalpark Donau-Auen schützt 
die Auenlandschaften der Donau. 
Verschiedene Projekte tragen zu diesen 
aktiven Naturerhaltungsmaßnahmen bei. 
Gewässervernetzung ist ein wichtiges 
Thema im Nationalpark-Management. 
Die Tour, zu Lande und zu Wasser, bietet die Gelegenheit, sich 
über dieses und andere Projekte zu informieren. 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda 

Sonntag, 24. Juli 2005, 14.00 Uhr 
Sonntag, 11. September 2005, 14.00 Uhr 

0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O 3 Stunden 
@ Erwachsene: € 26,-

Kinder, Jugendl. von 15 bis 19 Jahre, 

Studenten und Lehrlinge: € 18,-
Mindestalter: 15 Jahre 
Bei Niederwasser geht man auch durch das Wasser, bitte 
entsprechendes Schuhwerk mitnehmen! 

Information und Anmeldung: 
DDSG Blue Danube Schifffahrt GmbH, 

Wien 1, Friedrichstr. 7 (Verkehrsbüro), Tel. 01/588 80, 
e-mail: info@ddsg-blue-danube.at,www.ddsg-blue-danube.at und 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
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Begegnung mit der Au 
Lernen Sie bei dieser Tagesfahrt den 
Nationalpark und die Donau als 
Lebensader der einzigartigen 
Auenlandschaft östlich von Wien 
kennen. Informationen über den 
Nationalpark Donau-Auen und 
Programmbuchung bei der Anreise auf der MS Admiral Tegetthoff 
möglich. Von der Jause bis zum A la carte - Dinner werden kulina­
rische Angebote auf der MS Admiral Tegetthoff oder in den 
Gastronomiebetrieben am Donauufer in Orth/Donau gereicht. 

ProgrammA 
Besichtigung des schlossORTH Nationalpark­
Zentrum. Busshuttle 
0 ca. 1,5 Stunden 
ProgrammB 
Besichtigung des schlossORTH Nationalpark­
Zentrum mit geführter Tour durch die Au. 
0 ca. 3 Stunden 
Programm C 
Besichtigung der Schiffmühle Orth. Überfuhr mit 
der Tschaike, einem originalgetreu nachgebauten 
Holzschiff aus der Zeit um 1530. 
0 ca. 1, 5 Stunden 

Sonntag, 3. Juli 2005 
Montag, 15. August 2005 
Samstag, 17. September 2005 
0 Einstieg Reichsbrücke ab 8.30 Uhr, Abfahrt: 9.00 Uhr 
0 Aufenthalt/Programme in Orth/Donau: 11.00 - 15.15 Uhr 

Einstieg Orth/Donau ab 15.30 Uhr, Abfahrt: 16.00 Uhr 
Ankunft Wien: 19 .00 Uhr 

@ A schlossORTH 
Erwachsene 
Kinder von 6 bis 15 Jahre 
B schlossORTH und Wanderung 
Erwachsene 
Kinder von 6 bis 15 Jahre 
C Schijfmühle 
Erwachsene 
Kinder von 6 bis 15 Jahre 
Schifffahrt inkl. Wiener Frühstück 

€ 7,50 
€ 6,-

€ 11,50 
€ 8,-

€ 7,50 
€ 5,-

Erwachsene € 26,-
Kinder von 6 bis 15 Jahre € 13,-
Kinder bis 5 Jahre in Begleitung Erwachsener kostenlos 

In Zmamm,na,bdt mfr "":~ :"' 

Blue Danube 
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Das Donauweibchen 
„Es war einmal vor langer Zeit ... ": Eine 

Au-Geschichte erzählt von der Donau ~~t'1.I':.,;,"'il,'r;.,.-:Jl~~( 
und ihren sagenumwobenen Bewohnern. ~ 1, 
Anschließend gehen wir auf die Suche -
nach den Spuren dieser Wesen und sam- i 

meln Muscheln, Kieseln und Sand, aus 
denen beim Basteln wunderbare 
Geschenke entstehen. 
Betreuung: Annemarie Täubling 

Freitag, 15. Juli 2005, 15.00 Uhr 
Freitag, 12. August 2005, 15.00 Uhr 

0 Hainburg, Gästeinformation 
0 ca. 3 Stunden 
i mind. 10 Kinder 

@ pro Kind € 8,-

Tod und Leben in der Au 
Der Herbst gilt als Jahreszeit des Ver­
gehens, Laubfall und das Verschwinden 
der meisten Insekten verstärken diesen 
Eindruck. Bei dieser Tour wird deutlich, 
dass der individuelle Tod gleichzeitig die 
Basis für neues Leben ist, dass Tiere in 
anderer Gestalt und wesentlich versteckter als im Sommer weiter­
leben. 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda 

Sonntag, 30. Oktober 2005, 14.00 Uhr 
0 Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
0 ca. 3 Stunden 
@ Erwachsene € 10,50 

Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre € 7,50 

Vor Sonnenuntergang: 
Auf den Spuren Kaiser Karls 
Österreichs letztes Kaiserpaar, Karl I. 
und Zita, wohnte vier Monate lang bis 
zur Abreise ins Exil im März 1919 im 
Schloss Eckartsau. Begleiten Sie uns auf 
diese Wanderung zur Geschichte der 
habsburgischen Kaiserfamilie in den winterlichen Nationalpark 
und rund um Schloss Eckartsau. 
Betreuung: Annemarie Täubling 

Sonntag, 4. Dezember 2005, 13.00 Uhr 
O Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau 
0 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, J ugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 
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Die Kälte des Dezember 1984 
Geführte Tour mit anschließendem 
Filmvortrag in Stopfenreuth zum Thema . 
Hainburger Au-Besetzung. Die Route 
führt zum damaligen Bau- und 
Sperrgebiet, zugleich wertvollstes Areal 
für den Kampf um die Natur und stim­
mungsvolle Szene für den Weihnachtsfrieden. Der Film vermittelt 
die Stimmung unter den Au-Besetzern, das Leben und die 
Nächte in den Lagern. 
Betreuung: Christian Diry, Dr. Gabriele Hrauda 

Donnerstag, 8. Dezember 2005, 13.00 Uhr 
Sonntag, 11. Dezember 2005, 13.00 Uhr 

0 Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
0 ca. 3,5 Stunden 

@ Erwachsene € 14,-
K.inder,Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 10,-
lnklusive Poster zur Au-Besetzung 

Der Kälte widerstehen 
Klirrende Kälte, beißender Wind, eisbe­
deckte Gewässer: die Au zeigt sich im 
Winter auch von ihrer grimmigen Seite. 
Die Bewohner der Au begegnen dieser 
Witterung mit den verschiedensten 
Strategien: mit Kältestarre im 
Gewässerboden, mit einem besonders dicken Pelz oder einem 
wasserdichten Gefieder. Entdecken Sie die Anpassungen der 
Tiere und Pflanzen an die besonderen Herausforderungen des 
Winters. 
Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda 

Sonntag, 8. Jänner 2006, 14.00 Uhr 
0 Orth/Donau, Gh „Uferhaus" 
O ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene: € 10,50 
K.inder,Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

i Teilnehmer 
@ Kostenbeitrag 
0 Anreise 
0 Info/ Anmeldung 

Wiener Linien 
Österr. Busauskunft 
ÖBB 

01/7909-105 
01/71101 
051717 
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Auf Spurensuche 
Die landschaftsformende Kraft des 
Wassers hinterlässt ebenso wie die 
belebte Welt ihre Spuren in den Donau­
Auen. Gerade im Winter treten diese 
besonders hervor. Entdecken Sie das 
Geheimnis der Herkunft der Schotter-
steine und finden Sie Fährten und 
Fraßspuren der Wildtiere auf 
Schotterinseln und an Steilufern in 
der Au. 
Betreuung: Christian Diry 

Samstag, 7. Jänner 2006, 14.00 Uhr 
Sonntag, 22. Jänner 2006, 14.QO Uhr 

4 "'' } 

0 Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm 
0 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 

Gefiederte Wintergäste der 
Donau-Auen 
Wenn der Herbst durch die Au zieht 
und der erste Schnee fällt, kommen in 
großer Zahl Wasservögel aus vielen 
Teilen Europas an die Donau, um hier 
den Winter zu verbringen. Eine span- ·· ~-· 
nende Wanderung lädt ein, zahlreiche Waldvögel, sowie Enten, 
Reiher und andere Wasservögel - mit etwas Glück den „König 
der Donau-Auen", den Seeadler zu beobachten. 
Nach Möglichkeit Ferngläser und Fotoapparate mitnehmen, 
Verleih von Ferngläsern ist nur begrenzt möglich. 
Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer 

Samstag 14. Jänner 2006, 13.30 Uhr 
0 Maria Ellend, Bahnhof 
0 ca. 3 Stunden 

@ Erwachsene € 10,50 
Kinder, J ugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50 
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Ein Erlebnistag in den Donau-Auen: Abschalten vom Alltag, 
die Natur genießen. Spezielle Tagesprogramme machen dies 
möglich. Wir stellen Ihnen gerne Ihr persönliches Tages­
programm zusammen. 

Anmeldung bis eine Woche vor dem Exkursionstermin 

Über die Donau und durch die Au 
Eine Tour von der Hochterrasse am 
Südufer der Donau hinunter in die von 
Hochwasser beeinflussten Au-Bereiche. 
Ihr Betreuer zeigt Ihnen Spuren der 
Biber und erklärt wasserbauliche 
Maßnahmen zur Wiederanbindung 
von Altarmen an den Strom. Nach der 
Donau-Übersetzung mit dem Fährboot 
wandern Sie durch unterschiedliche 
Auwaldtypen bis zum Schloss 
Orth/Donau. 

April bis Oktober 
0 Maria Ellend/Bahnhof 

Ziel: Orth/Donau, Schloss 
0 5 bis 6 Stunden 

@ Erwachsene 
Jugendliche bis 19 Jahre 
Kinder bis 14 Jahre 

€ 28,­
€ 21,­
€ 18,-

Schulen: Begleitpersonen Ge 10 Kinder) 
0 S-Bahn S7 täglich ab Wien Mitte, 

Rückreise: Postbus ab Orth/Donau 

€ 7,-

0 schlossORTH, Tel. 02212/3555 
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 

In Zusammenarbeit mit 
dem Fährbetrieb Wiesbauer 

( Tel, 0664/4210058) 

31 



Auf der freien Donauwelle 
Lernen Sie bei einer Schlauchboot­
Exkursion und bei erlebnisreichen Land- . ... ,"""' .. "" 
ausflügen die Schönheiten der einzig­
artigen Flusslandschaft kennen. 

April bis Oktober 
0 Haslau an der Donau oder Regelsbrunn 

Ziel: Wildungsmauer oder Bad Deutsch-Altenburg 
0 5 bis 6 Stunden 
ijp mind. 10 Personen, Mindestalter: 15 Jahre 

@ Erwachsene € 36,-
Jugendliche von 15-19 Jahren, 
Studenten, Lehrlinge € 27,-

0 S-Bahn S7 täglich ab Wien Südbahnhof 
Rückreise: S-Bahn S7 

0 Nationalpark-Akademie Donau-Auen am 
Naturhistorischen Museum Tel. 01/5237302-107 
oder Tel. 02163/2811 

In Zusamme11arbe1t nut der f '; . . ·1:··"··, 
Nationalpark Akademie D onau-Auen :z: ;;; 

am Naturhistorischen Museum 0 0 .. + ...,..,u..,\l" 

Abenteuer Wasserwald 
Ein Au-Gewässer vom Boot aus hautnah . 
erleben, die kleinen Bewohner von Au­
Tümpeln mit Kescher und Lupe erfor­
schen. Erfahren, wie das Wasser auch 
in den Landlebensräumen der Au seine 
Spuren hinterlässt: das sind die Schwer­
punkte dieser Entdeckungsreise in die 
Au. 

April bis Oktober 
0 Stopfenreuth, Hochwasser-

schutzdamm 
0 Orth/Donau, G h „Uferhaus" 
O 6 - 7 Stunden 
{p mind. 10 Personen 

@ Erwachsene € 30,-
Kinder, J ugendl. von 7 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 20,-

0 Postbus ab Wien Kagran 
0 schlossORT H , Tel. 02212/3555 

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
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Natur gemeinsam erleben: Mehrtägige Programme erlauben 
eine tiefergehende Auseinandersetzung der Schüler mit den viel­
fältigen Themen des Nationalparks. Sinnliche Naturerfahrung 
und selbständiges Entdecken kleiner und großer Wunder 
machen jeden Tag - in Begleitung von Nationalpark-Betreuern -
zu einem Erlebnistag . 

Nationalpark-Jugendlager 
Meierhof Eckartsau 
Viel zu entdecken gibt es bei Wanderungen in die Au und an die 
Ufer der Donau, bei einer Bootsfahrt im Altarm und bei der 
Untersuchung von Au-Gewässern mit Kescher und Mikroskop. 
Ein echter Au-Forscher lässt sich beim Zelten Naturerlebnisse früh 
am Morgen und nachts nicht entgehen. Forschungsergebnisse, 
Beobachtungen und Entdeckungen hält er in seiner Arbeitsmappe 
fest. Viel Bewegung, Spiel und Spaß sind garantiert. Selbst beim 
Lagerfeuer ist Kreativität gefordert. 
Zur Auswahl stehen Projekttage (durchgehende 
Programmbetreuung) und - NEU ab Mitte Juli 2005 -
Sommerprogramme (teilweise Programmbetreuung). 

Mai bis Oktober 
0 Postbus ab Wien Kagran 
0 NP-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 

schlossORTH, Tel. 02212/3555 



Projekttage 

5-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Freitag 

Leistungen: 
5 Tage Verpflegung (Essen in Gast­
häusern der Region bzw. Lunchpakete) 
4 Tage Programmbetreuung 
4 Nächtigungen (Schüler in Zelten, 
Lehrer in festen Unterkünften. 
Schlafsack, warme Kleidung, 
Regengewand und festes Schuhwerk 
bitte mitbringen) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 

von Mai bis Oktober 
i mind. 20 Schüler 

3. bis 8. Schulstufe 
Kostenbeitrag 
pro Schüler € 195,-
pro Lehrer € 125, -
1 freier Tag zum Erholen oder für 
Ausflüge in die Nationalpark-Region. 

3-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Mittwoch, 
Mittwoch bis Freitag 

Leistungen: 
3 Tage Verpflegung (Essen in Gast­
häusern der Region bzw. Lunchpakete) 
3 Tage Programmbetreuung 
2 Nächtigungen (Schüler in Zelten, 
Lehrer in festen Unterkünften. 
Schlafsack, warme Kleidung, 
Regengewand und festes Schuhwerk 
bitte mitbringen) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 

von Mai bis Oktober 
i mind. 20 Schüler 

3. bis 8. Schulstufe 
Kostenbeitrag 
pro Schüler 
pro Lehrer 
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€ 135,­
€ 70,-

Sommerprogramme 

5-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Freitag 

L eistungen: 
5 Tage Verpflegung (Essen in Gasthäusern 
der R,egion bzw. Lunchpakete) 
2 Tage Programmbetreuung 
4 Nächtigungen (Schüler bzw. 
Jugendliche in Zelten, Lehrer bzw. 
Begleitpersonen in festen Unterkünften. 
Schlafsack, warme Kleidung, 
Regengewand und festes Schuhwerk 
bitte mitbringen) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 

Mitte Juli bis Oktober 
i mind. 15 Jugendliche 
K ostenbeitrag 
pro Schüler bzw. Jugendlichem € 130,­
pro Lehrer bzw. Begleitperson € 80,-

3-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Mittwoch, 
Mittwoch bis Freitag 

Leistungen: 
3 Tage Verpflegung (Essen in 
Gasthäusern der Region bzw. 
Lunchpakete) 
1 Tag Programmbetreuung 
2 Nächtigungen (Schüler bzw. 
Jugendliche in Zelten, Lehrer bzw. 
Begleitperson in festen Unterkünften. 
Schlafsack, warme Kleidung, 
Regengewand und festes Schuhwerk bitte 
mitbringen) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 

Mitte Juli bis Oktober 
i mind. 15 Jugendliche 
K ostenbeitrag 
pro Schüler bzw. Jugendlichem € 65,­
pro Lehrer bzw. Begleitperson € 35,-
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Eine ganztägige Schlauchbootexkursion auf der Donau mit 
Landausflügen macht den Strom als Lebensader des 
Nationalparks eindrucksvoll erlebbar. Exkursionen zu Fuß füh­
ren u.a. zur Petroneller Graureiherkolonie und auf den 
Braunsberg. Lebewesen von Au-Gewässern werden im 
Mikrotheater präsentiert, aber auch mit Kescher und 
Mikroskop selbst erforscht. Bei einer Nachtexkursion können 
mit etwas Glück nagende Biber belauscht werden. Beim abend­
lichen Grillen erzählen die Nationalpark-Betreuer gerne über 
die vielfältigen Aufgaben im Nationalpark. Ein freier Tag (nur 
bei 5-Tagesprogrammen) kann für Ausflüge in die 
Nationalpark-Region genutzt werden. 

Mai bis Oktober 
i mind. 20 Schüler 

ab 9. Schulstufe 
0 S-Bahn S7 ab Wien Mitte 

Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum 
1010 Wien, Burgring 7 oder 
2404 Petronell, Lange Gasse 65 
Tel. 01/5237302-107 oder 02163/2811 
Fax: 01/5237302-111 oder 02163/2620 
e-mail: c.roson@nhm-oeko.at 

i Teilnehmer 
@ Kostenbeitrag 
0 Anreise 
0 Info/ Anmeldung 

Wiener Linien 
Österr. Busauskunft 
ÖBB 

... ~ 
: ·~ ' --" ~ oo,.,"u"ut.-' 

01/7909-105 
01/71101 
051717 

Donau-Auen Projekttage 
5-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Freitag 

Leistungen: 
5 Tage Verpflegung (Essen in 
Gasthäusern der Region bzw. 
Lunchpakete) 
4 Tage Programmbetreuung 
4 Nä~htigungen (feste Unterkünfte für 
Schüler und Lehrer in Österreichs 
konsequentestem Ökohaus, Schlafsack 
erforderlich) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 
Kostenbeitrag 
pro Schüler 
pro Lehrer 

Donau-Auen Projekttage 
3-Tages-Programm 
jeweils Montag bis Mittwoch, 
M ittwoch bis Freitag 

Leistungen: 

€ 204,­
€ 131,-

3 Tage Verpflegung (Essen in Gasthäu­
sern der Region bzw. Lunchpakete) 
3 Tage Programmbetreuung 
2 Nächtigungen (feste Unterkünfte für 
Schüler und Lehrer in Österreichs 
konsequentestem Ökohaus, Schlafsack 
erforderlich) 
Arbeitsmaterialien, Bustransfers 
Kostenbeitrag 
pro Schüler 
pro Lehrer 

€ 140,­
€ 70,-
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Das NationalparkCampLobau bietet das ideale Ambiente für 
erlebnisorientierte Umweltbildung und Freizeitangebote des 
Vereins UmweltBildungWien - Grüne Insel im Auftrag der 
MA 49 (Forstamt der Stadt Wien) . 

KinderNationalparkCamp 
Natur, Lagerfeuer, Zelten - das sind Kindheitserinnerungen, die viele ein 
ganzes Leben in sich tragen. Dabei entsteht eine kleine Zeltstadt für 
Tausende begeisterte Schülerlnnen. Sie alle genießen das Lernen unterm 
Sternenzelt! 

AuErlebnisCamp 
Ein Berg von Materialien ... und daraus soll ein Floß entstehen? - Gerne 
stellen wir aus unserer bunten Workshop- und Exkursionspalette für 
Gruppen ein individuelles Programm für einen ein- oder mehrtägigen 
Campaufenthalt zusammen! 

GreenTours 
Bestens geschulte Exkursionsleiterlnnen schärfen auch Ihre Sinne bei 
einem eindrucksvollen Spaziergang durch den Wiener Teil des 
Nationalparks! - Besonders empfehlenswert für Kindergärten, 
Schulklassen, Familien und Gruppen. 

FamilienCamp 
Die Seele in der Wiese baumeln lassen, Lagerfeuerromantik, im Zelt über­
nachten - das sind Kindheitserinnerungen, die viele ein ganzes Leben in 
sich tragen. Familien können an Wochenenden einen Kurzurlaub im 
Grünen ganz nah bei Wien genießen! 

GästeCamp 
Die modern-attraktive Infrastruktur im NationalparkCampLobau bietet 
interessierten Gruppen, Institutionen und Vereinen den idealen Rahmen 
für eine selbstorganisierte Outdoor-Veranstaltung! 

GrünelnselCamp & LobauCamp 
Kinder atmen tief durch - und machen Ferien in der Au! Einfach kosten­
los den Prospekt „Ferien im Nationalpark" anfordern! 

Information &Anmeldung: UmweltBildungWien c/o NationalparkCampLobau 
Lobaustraße-Wien 1, 2301 Groß Enzersdorf, Tel. 02249/28711-8, 
e-mail: ncl@ubw.at, www.ubw.at 
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Nationalpark-Zugänge Lobau 

HO 
Groß­
Enzersdorf 

Nationalpark-Informationsstellen 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum 

""'o„ORJH_ Schlossplatz 1 
naaonatparl< 2304 Orth/Donau 

zentrum 

4. Juni bis 2. November 
Telefonische Auskünfte 
täglich 9 - 17 Uhr 
Tel. 02212/3555 
e-mail: schlossorth@donauauen.at 
www.donauauen.at 

NP-Infostelle Schloss Eckartsau 

~)J, 2305 Eckartsau . 
Wf!llJ1 Auskünfte und Präsentation 
ÖBf „Vom kaiserlichen Jagdgebiet 
...... , ....... zum Nationalpark" 

l. April bis 31. Oktober 
täglich 8 - 12 und 13 - 16 Uhr 
Telefonische Auskünfte von 
l. November bis 31. März 
Mo - Fr 9 - 13 Uhr 
Tel. 02214/2335-18 
e-mail: infostelle.donauauen@oebf.at 

NP-Forstverwaltung Lobau 

(3.. Dr. Anton Krabichler-Platz 3 
2301 Groß-Enzersdorf 
ganzjährig 

Mo-Fr 8 - 16 Uhr 
Tel. 02249/2353 
e-mail: pe-don@m49.magwien.gv.at 
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Hainburg Gäste- Information 
Ungarstraße 3 
2410 Hainburg 

~==··· l. April bis 31. Oktober 
Mo - Fr 10 - 12 Uhr 

und 16 - 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr 
l. November bis 31. M ärz 
Mo, Mi und Fr 10 - 11 Uhr 
Tel. 02165/62111-23 
e-mail: info@hainburg-donau.gv.at 

Bad Deutsch-Altenburg 
Tourismusbüro 

~fl Erha_rdgasse 2 
n\11__ ganzJahrig 

@.Y..::::=. Mo - Do 8 - 12 Uhr 
und 12.30 - 17 Uhr 
Fr 8 -14 Uhr 
Tel. 02165/62900-11 
e-mail: gemeinde-buero@bad­
deutsch-altenburg.gv.at 

Auen-Informations-Zentrum (AIZ) 
Forsthaus Stopfenreuth 

-

Uferstraße 1 
2292 Stopfenreuth 

18. April bis 2. Oktober 
täglich 9 - 20 Uhr 
Tel. 02214/2232 
e-mail: info@forsthausstopfenreuth.at 
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Bei einer Wanderung oder Radtour können Sie den National­
park Donau-Auen zu einem besonderen Erlebnis werden 
lassen. Geführte Exkursionen sind zweifellos der lehrreichste 
Weg dafür. Es lohnt sich aber auch, diese Au-Landschaft, 
welche auf allen Wegen frei zugänglich ist, einmal auf eigene 
Faust kennen zu lernen. Ein 
durchgehendes Besucher­
leitsystem sowie verschiedene 
Wanderkarten leisten dafür 
eine wertvolle Hilfe: Sie 
zeigen interessante Wander­
und Radrouten sowie schö­
ne Beobachtungsplätze und 
ermöglichen so dem Gast, 
seine ganz persönliche Tour 
zusammen zu stellen. 

Nehmen Sie sich genug 
Zeit zum Beobachten, 
Hören, Schauen und 
Riechen. 

Aktuelle Informationen sowie 
Wege- und Wanderkarten erhalten 
Sie bei der Nationalpark GmbH und 
in den Nationalpark - I nformations­
stellen. 

Willkommene 
Besucher ... 

• 

@ 

® 
® 

. . . genießen die Natur bei 
Wanderungen auf markierten 

Wegen und machen keinen 
unnötigen Lärm 

... nehmen ihren Hund an 
die Leine, um Wildtiere und 

andere Besucher vor Gefahren 
zu schützen 

.. fahren mit ihren Rädern 
nur auf grün markierten 

Radwegen 

.. . paddeln nur auf den dafür 
freigegebenen Bootsrouten 

und landen an der Donau nur 
an den dazu freigegebenen 
Uferabschnitten 

... helfen den Nationalpark 
sauber zu halten und nehmen 

ihren Abfall wieder mit 
nach Hause 

.. . pflücken keine 
geschützten Pflanz en 

. . . wissen, dass Lagerfeuer 
und Zelte nicht 

in die Au gehören 

Wetter 
Alle Exkursionen finden prinzipiell bei jedem Wetter 
statt. Bei Hochwasser, Niedrigwasser und bei starkem 
Regen kann es zu kurzfristigen Änderungen der 
Programme und Routen kommen. 

Ausrüstung 
• Witterungsangepasste 

Kleidung 
Gummistiefel bei Boots­
und Tümpelexkursionen 

Achtung Bootsfahrer! 
Im Gebiet der Donau­
Altarme werden menschliche 
Eingriffe in die Natur vermie­
den und einsturzgefährdete 
Bäume nicht mehr beseitigt. 
Den Teilnehmern an Boots­
exkursionen und privaten 
Bootfahrern kann daher keine 
Sicherheit vor einstürzenden 
Bäumen und herabfallenden 
Ästen gewährt werden! 
Hunde werden bei Bootsexkursionen nicht mitgenommen! 

Für Personen- und Sachschäden wird seitens der Nationalpark GmbH und der 
Besucherbetreuer keine Haftung übernommen. 


